
Nachtausbildung/Biwak 02.10.-04.10.09

Am o.g. Termin hat unsere RK (mit erheblicher Unterstützung der RK Lemgo) erfolgreich ein 
hoch interessantes aber auch anstrengendes Event auf die Beine gestellt.

Lage:
Eine Gruppe Gefangene (hier in Stärke 5) soll auf einem LKW in ein anderes Lager weit hinter 
den feindlichen Linien verlegt werden.
Auf dem Transport gelingt den Gefangenen (ohne Messer, Feuerzeug oder sonst. Ausrüstung) 
die Flucht und sie müssen sich zu den eigenen Linien durchschlagen.

Die zu bewältigenden Aufgaben (KEINE Stationsausbildung) orientierten sich an der 
Einzelkämpferausbildung der Bundeswehr und waren: 

• Orientieren bei Nacht 
• Aufklärung feindl. Bewegungen
• Selbst- und Kameradenhilfe 
• Anlegen einer Fahrzeugsperre
• Beschaffen von Ausrüstung 
• Material und Nahrung
• Auswertung von erbeutetem Kartenmaterial
• Beziehen eines behelfsmäßigen Unterschlupfes
• Anlegen eines Koch- / Wärmefeuers und Zubereitung von Essen sowie
• Einsickern in die eigenen Linien.

Erschwerend für die Gruppe kam die Verfolgung durch auf- und abgesessene Feindkräfte 
hinzu. Lagerfeuer, Lichtsignale und Geräusche im Gelände rundeten das Bild ab.

Während der Nacht kam die Gruppe in ihrem Unterschlupf ca. 2,5 Std. „zur Ruhe“, wobei sie 
dann gegen 0800 von ihren Verfolgern aufgespürt und weiter zur Flucht getrieben wurden.

Nach Rückkehr in die eigenen Reihen (gegen Mittag) und Rückführung in das am Vorabend 
vorbereitete Lager wurde die Gruppe anschließend verhört und die in der Nacht gemachten 
Aufklärungsergebnisse aufgenommen.

Abschließend hatte jeder Einzelne die Möglichkeit Schlaf nachzuholen, zu essen etc.

Beim anschließenden Kameradschaftsabend ließen alle Beteiligten das Erlebte noch einmal 
Revue passieren und befanden die Veranstaltung für rundherum gelungen.

Wir danken allen Teilnehmern für ihr großes Engagement und das kameradschaftliche 
Miteinander. Die Planungen für das nächste Event 2010 stehen bereits in den 
Startlöchern und lassen Großes erwarten. WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

Den Kameraden, die sich trotz vollmundiger Zusagen NICHT bzw. unter seltsam anmutenden 
Vorwänden sehr kurzfristig abgesagt oder es noch nicht einmal für nötig gehalten haben, sich 
trotz mehrfacher Ansprache in irgendeiner Form zu melden / zu reagieren sei gesagt:
Ihr habt was verpasst!


